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Auch in diesem Jahr wurden pünktlich zum 01. Mai auf 
dem Rathausplatz, der Neuziegelhütte sowie auf dem 
Birkhof drei wunderschöne Maibäume aufgestellt. Ein 
herzlicher Dank geht an die Freiwillige Feuerwehr Abtei-
lung Unterkochen für das Schmücken und Aufstellen des 
Maibaums auf dem Rathausplatz. 

Wir bedanken uns auch bei den Dorfgemeinschaften 
der Ortsteile Birkhof und Neuziegelhütte, die mit ihren 
sehenswerten Maibäumen ihre Teilorte ganz besonders 
aufwerten. Allen Beteiligten ein großes Dankeschön für 
das tolle ehrenamtliche Engagement!

Rathausplatz Neuziegelhütte Birkhof

Unterkochener Maibäume 2024

Mitteilungsblatt Kocherburgbote – 
Erscheinungstermine über die Feiertage im Mai

Für das Mitteilungsblatt „Kocherburgbote“ 

sind folgende Erscheinungstermine festgelegt:

Kalenderwoche  Erscheinungstag Redaktionsschluss

20/21 Donnerstag, 16.05.2024 Montag, 13.05.2024, 15.00 Uhr

Am 23. Mai 2024 keine Ausgabe

22 Mittwoch, 29.05.2024 Montag, 27.05.2024, 10.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung.

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener  
Wochenmarkt findet auf dem 
Rathausplatz jeden Freitag 
von 07.30 bis 12.00 Uhr statt.
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Wir begrüßen unsere neue Mitarbeiterin Katrin Weckert 
im Bezirksamt Unterkochen!

Katrin Weckert ist 
seit 02.05.2024 
neue Mitarbeiterin 
des Bezirksamts 
Unterkochen. Sie 
übernimmt den 
Aufgabenbereich 
des Bürgeramts. 
Wir freuen uns, 
Frau Weckert in 
unserem Team be-
grüßen zu dürfen.

Daniel Huber unterstützt das Rathausteam!

Herr Huber unter-
stützt unser Be-
zirksamt Unterko-
chen. Seit 2018 ist 
Herr Huber bei der 
Stadtverwaltung 
Aalen tätig und 
bringt dadurch 
langjährige Erfah-
rung bei der Stadt-
verwaltung mit. 
Wir freuen uns, 
dass Herr Huber 
unser Team unter-
stützt.

Ecke Aalener Straße/
Wöhrstraße
Bebauungsplan /  
Inkrafttreten

Inkrafttreten
des Bebauungsplanes „Ecke Aalener 
Straße/Wöhrstraße“, Plan Nr. 40-
01/3 vom 03. November 2020/ 23. 
August 2021 in Aalen-Unterkochen 
und der Satzung über örtliche Bau-
vorschriften 

Aufgrund von § 10 des Baugesetzbu-
ches in der Fassung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 27.03.2020 (BGBl. I 
S. 587) und Plansicherstellungsgesetz 
vom 20.05.2020 (BGBl. I S. 1041), § 74 
der Landesbauordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 
05.03.2012 (GBl. S. 357) zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 18.07.2019 
(GBl. S. 313), § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S.581, 
berichtigt Seite 698) zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 21.05.2019 
(GBl. S. 161,186), der Baunutzungs-
verordnung (BauNVO) in der Fas-
sung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786) 

und der Planzeichenverordnung 
(PlanzV) vom 18.12.1990 (BGBl. I S.58) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 
04.05.2017 (BGBl. I S. 1057) hat der 
Gemeinderat der Stadt Aalen in öf-
fentlicher Sitzung am 28.10.2021 die 
folgenden Satzungen beschlossen:

§ 1  Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes und der örtlichen 
Bauvorschriften ergibt sich aus dem 
zeichnerischen Teil des Bebauungs-
planes vom 03.11.2020/ 23.08.2021. 
Der Abgrenzungsplan kann im Stadt-
planungsamt eingesehen werden (s. 
unten); alternativ ist eine Information 
im Internet über das Geodatenportal 
der Stadt Aalen möglich (www.aalen.
de).

§ 2 Bestandteile der Satzungen
1.  Der Bebauungsplan (Stadtpla-

nungsamt Aalen / Amt für Vermes-
sung, Liegenschaften und Bauver-
waltung Aalen) besteht aus

	  dem zeichnerischen Teil vom 
03.11.2020/ 23.08.2021 und

	  dem textlichen Teil vom 
03.11.2020/ 23.08.2021

  jeweils mit planungsrechtlichen 
Festsetzungen gemäß § 9 BauGB.

2.  Die örtlichen Bauvorschriften ge-
mäß § 74 LBO bestehen aus

	  dem zeichnerischen Teil 
03.11.2020/ 23.08.2021 und

	  dem textlichen Teil vom 
03.11.2020/ 23.08.2021. 

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig im Sinne des § 75 
LBO handelt, wer den aufgrund von § 
74 LBO erlassenen örtlichen Bauvor-
schriften zuwiderhandelt.

§ 4 Inkrafttreten der Satzungen
Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften treten mit der öf-
fentlichen Bekanntmachung nach § 
10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Der Bebauungsplan mit Satzung über 
örtliche Bauvorschriften und seine 
Begründung werden vom Tag der 
Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung zu jedermanns Einsicht im 
Stadtplanungsamt Aalen während 
der Dienststunden (Montag bis Frei-
tag, 08.30 bis 12.00 Uhr, Montag und 
Dienstag, 14.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag, 14.00 bis 18.00 Uhr, bereit-
gehalten. Es wird empfohlen, einen 
Termin zur Einsichtnahme zu ver-
einbaren; es können auch außerhalb 

Aktuelle Informationen

Herzlich willkommen im Rathausteam!
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dieses Zeitraumes Termine verein-
bart werden (Tel. 07361/52-1511). Auf 
Verlangen wird über den Inhalt des 
Bebauungsplanes Auskunft gege-
ben. Auf die Vorschriften des § 44 Ab-
satz 3 Satz 1 und 2 sowie Absatz 4 des 
BauGB über die fristgemäße Geltend-
machung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diesen Be-
bauungsplan und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Gesetzliche Wirksamkeitsvorausset-
zungen: Unbeachtlich werden nach 
§ 215 Absatz 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) 

  eine etwaige beachtliche Verlet-
zung von Verfahrens- und Form-
vorschriften gemäß § 214 Absatz 1 
Satz 1 Nummern 1-3 BauGB;

  eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Absatz 2 BauGB etwaige be-
achtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des 

Bebauungsplanes und des Flä-
chennutzungsplanes und

  etwaige beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs gemäß § 214 
Absatz 3 Satz 2 BauGB,  

wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen.

Soweit der Bebauungsplan und die 
Satzung über örtliche Bauvorschrif-
ten unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO 
erlassenen Form- und Verfahrens-
vorschriften zustande gekommen ist, 
gelten die Satzungen ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen 
(§ 4 Absatz 4 Satz 1 GemO). Dies gilt 

nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzungen verletzt worden 
sind (§ 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 1 GemO), 
der Bürgermeister den Satzungsbe-
schlüssen nach § 43 GemO wider-
sprochen hat, wenn vor Ablauf der 
Jahresfrist die Rechtsaufsichtbehör-
de die Beschlüsse beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber der 
Stadt Aalen unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist (§ 4 Absatz 4 Satz 2 
Nr. 2 GemO). Ist eine Verletzung nach 
§ 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der Jahresfrist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.

Aalen, 18. April 2024
Bürgermeisteramt Aalen

Brütting
Oberbürgermeister
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Zirkusprojekt Zappzarap „Kannst 
du nicht war gestern – heute ist 
Zirkus!“ an der Kocherburgschule 
Unterkochen

Es ist bald soweit! Der Zirkus schlägt 
seine Zelte an unserer Schule auf, um 
uns in die magische Welt des Zirkus 
zu „entführen“.
Lehrkräfte, Eltern und Schüler der 10. 
Klasse hatten bereits einen erlebnis-
reichen Fortbildungstag und können 
es kaum erwarten bis es losgeht. 
Wenn Sie unser Projekt unterstüt-
zen wollen, freuen wir uns über eine 
Spende – mehr Infos auf unserer 
Homepage: www.kocherburgschule.
de

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 10.05.2024
 Apotheke im Ärztezentrum 
 Ellwangen 
 Karlstr. 1
 Tel. 07961/9332010

 Volkmarsberg-Apotheke 
 Oberkochen 
 Heidenheimer Str. 15
 Tel. 07364/919493

Samstag, 11.05.2024
 Adler-Apotheke Aalen 
 Beinstr. 6
 Tel. 07361/61460

Sonntag, 12.05.2024
 Apotheke am Markt Ellwangen 
 Marktplatz 17
 Tel. 07961/2582

 Hofherrn-Apotheke 
 Aalen-Hofherrnweiler 
 Hofherrnstr. 50
 Tel. 07361/44041

Montag, 13.05.2024
 Apotheke Abtsgmünd 
 Hauptstr. 33
 Tel. 07366/6359

 Stadt-Apotheke 
 Lauchheim 
 Hauptstr. 49
 Tel. 07363/5147

Dienstag, 14.05.2024
 Marien-Apotheke 
 Aalen-Unterkochen 
 Rathausplatz 8
 Tel. 07361/88213

Mittwoch, 15.05.2024
 Aala Apotheke
 Aalen-Hofherrnweiler 
 Weilerstr. 8
 Tel. 07361/9238570

Donnerstag, 16.05.2024
 Apotheke Dr. Jäger Aalen 
 Gmünder Str. 4 
 Tel. 07361/62587

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Notdienste

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Schulmitteilungen

Kocherburgschule
Unterkochen
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Aktive – 01.05.2024

FV 08 Unterkochen I – 
TV Steinheim I    5:2 (3:2)
Bezirksliga 16. Spieltag

Aufstellung: Schönherr – Viehöfer, 
Späth (83. S. Lutfiu), Funk, Poferl – 
Gold (65. Krenzelak), Kaufmann, J. 
Feuchter, Mittelbach (65. Eller), Ebert 
– Eckstein
Der Nachholspieltag gegen den TV 
Steinheim entwickelte sich tatsäch-
lich zu einem „Tag der Arbeit“, denn 
von Beginn an hielten die Gäste sehr 
gut dagegen. Dennoch zwang man 
dem TV in der Anfangsphase das 
Spiel auf und mit der ersten starken 
Aktion ging man auch mit 1:0 in Füh-

rung. Lukas Eberts Antritt in Rich-
tung Sechzehner mit perfektem Pass 
auf Eckstein, der den Ball noch über 
Torwart Sakowski chippte. Leider 
brachte die Führung keine Sicher-
heit, denn mit dem gefühlt ersten Ball 
in der gegnerischen Hälfte konnten 
die Gäste zum 1:1 ausgleichen. Auch 
in den folgenden Minuten fehlte die 
Ordnung und nach einem Eckball 
gab es ein weiteres Tor in „Slapstick-
Manier“, denn der Ball wurde zuerst 
abgeblockt, dann an die Latte geköpft 
und von dort wieder zurück vor die 
Füße von Bastendorf. Umso besser 
war dann aber der schnelle Ausgleich 
durch Severin Kaufmanns Schuss in 
die kurze Ecke nach einem Eckball 
von Viehöfer. Nun übernahm man 
wieder die Spielkontrolle und der TV 
stand sehr tief. Das 3:2 gelang den-
noch noch vor der Pause, als Eckstein 

Musical „Geisterstunde auf Burg Schauerstein“

In der 45-minütigen Aufführung erzählten die Kinder des Grundschulchors 
der Kocherburgschule die Geschichte von Baltasar, dem Schlossgespenst, der 
Angst vor der Dunkelheit hat – eine Geschichte über Angst, Mut, Freundschaft 
und Zusammenhalt. Die großen und kleinen Zuschauer wurden in die phan-
tasievolle Welt von Burg Schauerstein und seiner Bewohner entführt und er-
lebten eine Geisterstunde voller Magie, Wunder und dem Zauber der Nacht.
Die Besucher belohnten die traditionelle Musical-Aufführung der Kocherburg-
schule mit tosendem Applaus. Schulleiterin Anita Stark fand lobende Worte für 
die 45 Grundschulkinder und die Lehrerband. Einstudiert hatten das Musical 
Anja Grimm und Claudia Wötzel.

Vereine

FV 08 Unterkochen

Halten Sie 
unseren Ort 
sauber!
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mit einem wunderbaren Kopfball die 
Führung markierte. Nach dem Sei-
tenwechsel änderte sich an der all-
gemeinen Spielaufteilung nichts. 
Unsere Mannschaft versuchte Druck 
zu machen, Steinheim eher sicher zu 
stehen und bei Kontern gefährlich zu 
sein. Man tat sich durchaus schwer, 
weitere Chancen sich herauszuspie-
len. Die meisten entwickelten sich 
eher nach Standardsituationen, als es 
ein ums andere Mal gefährlich wurde. 
Erlösend wirkte das 4:2 durch Domi-
nik Eller dann, der zuvor schon einen 
Treffer wegen vermeintlicher Ab-
seitsstellung aberkannt bekommen 
hatte. Die Vorarbeit lieferte Lukas 
Ebert mit einer Körpertäuschung im 
Sechzehner und schöner Ablage mit 
links vor das Tor zu Eller. Nun war die 
Gegenwehr der Gäste gebrochen und 
auch das 5:2 konnte man noch erzie-
len. Nach einigen Stationen und frü-
herer Gelegenheiten zum Abschluss 
landete der Ball schließlich bei Jo-
nas Feuchter, der den Ball aus kurzer 
Distanz nur noch über die Linie an 
einem Gästespieler vorbei schieben 
musste. Insgesamt ein sicherlich zä-
hes Spiel, bei dem die kämpferische 
Einstellung aber stimmte und die drei 
Punkte sicher hochverdient waren.
Tore: 1:0 Eckstein (15.), 1:1 Bayer (18.), 
1:2 Bastendorf (24.), 2:2 Kaufmann 
(27.), 3:2 Eckstein (39.), 4:2 Eller (78.), 
5:2 Feuchter (80.)

FV 08 Unterkochen II – 
TV Steinheim II 7:1 (3:1)   
Kreisliga B4 16. Spieltag

Aufstellung: Hummel – Behr, Bu-
lut, Tasci, Berndt (76. Schurr) – L. 
Feuchter, S. Lutfiu (55. Zeller), P. Lut-
fiu (85.Rathgeb), Spichal (55. Kaiser), 
Civelek – Szautner (70. Uharek)
Die „Zweite“ legte einen Blitzstart 
gegen die Steinheimer zweite Mann-
schaft hin. Nico Szautner wurde nach 
gut einer Minute von Lukas Feuchter 
auf der linken Seite eingesetzt und 
machte abgeklärt das 1:0. Er war es 
dann auch, der den zweiten Treffer 
auflegte in der 16. Minute. Torschütze 
diesmal Sami Civelek. Auch am drit-
ten Treffer war Nico Szautner nicht 
unbeteiligt, denn er erkämpfte sich 
den Ball bereits in der Nähe des Sech-
zehners, von wo der Ball über Civelek 
zu Sokol Lutfiu kam. Dieser machte 
dann mit einem gefühlvollen Schuss 

ins lange Eck das 3:1, nachdem er 
gesehen hatte, dass der gegnerische 
Torwart nur das kurze Eck abdeck-
te. Zu erwähnen ist aber, dass der TV 
Steinheim dazwischen noch zum 2:1 
kam nach einem schön herausge-
spielten Konter und Abschluss über 
Shabab. Wie schon in Durchgang eins 
erzielte man auch nach dem Pausen-
tee gleich wieder ein sehr schnelles 
Tor. Diesmal dauerte es keine Minute, 
bis erneut Civelek von Szautner ein-
gesetzt wurde und den Ball nur noch 
über die Linie drücken musste. Die 
Gegenwehr der Gäste ließ nun auch 
immer mehr nach und es stellten sich 
viele Abwehrfehler ein, wovon einen 
Pajtim Lutfiu zum vorläufigen 5:1 in 
der 54. Minute nutzte. Nach einigen 
Wechseln wurde das Spiel etwas zä-
her, vor allem auch weil die Entschei-
dung bereits herbeigeführt war. Den-
noch machte man in den letzten 10 
Minuten nochmals Druck und Felix 
Kaiser konnte noch seine Saisontore 
30 und 31 beisteuern zum am Ende 
klaren Sieg.
Tore: 1:0 Szautner (2.), 2:0 Civelek 
(16.), 2:1 Shabab (25.), 3:1 S. Lutfiu (35.), 
4:1 Civelek (46.), 5:1 P. Lutfiu (54.), 6:1 
Kaiser (88.), 7:1 Kaiser (90.)

Aktive – 05.05.2024

FV 08 Unterkochen I – 
TSG Schnaitheim I    4:0 (2:0)
Bezirksliga 27. Spieltag

Aufstellung: Fast – Viehöfer, Späth, 
Funk, Ebert (68. Poferl) – Gold, Kauf-
mann, J. Feuchter, Krenzelak – Eck-
stein (82. Zelic), Volk (61. Eller)
Zu Beginn des Spiels gegen die TSG 
Schnaitheim hatte man alles im Griff. 
Hinten ließ man nichts anbrennen 
und vorne arbeitete man sich immer 
wieder vor das gegnerische Tor. Aus 
einer dieser Szenen kam Eckstein völ-
lig frei vor TSG-Keeper Bauder an den 
Ball und wurde von diesem zu Boden 
gebracht. Die Geister gingen bei der 
Beurteilung der Szene etwas ausein-
ander, entscheiden muss es letztlich 
der Schiedsrichter und der zeigte auf 
den Punkt. Viehöfer ließ sich die Ge-
legenheit nicht nehmen und mach-
te das 1:0. Auch im weiteren Verlauf 
der Partie blieb man am Drücker, von 
den Gästen kamen kaum Offensiv-
aktionen. Ein Eckball von Viehöfer in 
der 23. Minute brachte dann das 2:0, 

denn der Ball flog einem Gästeakteur 
unglücklich an den Kopf und von 
dort ins Tor. Mit dieser Führung ließ 
es sich natürlich leichter spielen und 
die ganze große Gegenwehr der Gäs-
te kam auch nicht, weswegen man 
dem dritten Tor in der ersten Halbzeit 
noch näher als die TSG einem mög-
lichen Anschlusstreffer war. Nach 
dem Seitenwechsel wurde das Spiel 
zunächst etwas ausgeglichener, die 
besseren Chancen waren jedoch eher 
auf der Heimseite. In der 58. Minute 
wurde Tim Eckstein dann ein klarer 
Elfmeter verwehrt, der dann aber in 
der 65. Minute nach Foul an Ebert ge-
geben wurde. Tim Eckstein lief dieses 
Mal an und verwandelte ebenfalls si-
cher. Das Spiel war nun gelaufen und 
in der 73. Minute durfte Eckstein ein 
zweites Mal jubeln. Eine Gold-Flanke 
köpfte er flach ins kurze Eck zum 4:0. 
Das letzte Highlight aus Unterkoch-
ener Sicht war dann in der 81. Minute 
zu verzeichnen. Nach Foul an Kolb 
gab es Elfmeter für die Gäste. Diesen 
hielt der an diesem Tag absolut sou-
verän und fehlerfrei haltende Robin 
Fast mit einer starken Parade und ret-
tete seiner Mannschaft damit sogar 
das „Zu-Null-Ergebnis“.  
Tore: 1:0 Viehöfer (13., FE), 2:0 Eigen-
tor (23.), 3:0 Eckstein (65., FE), 4:0 
Eckstein (73.)

FV 08 Unterkochen II – 
TSG Schnaitheim II 6:1 (3:0)   
Kreisliga B4 27. Spieltag

Aufstellung: Hummel – Behr, Bulut, 
Tasci (86. Scheifele), Berndt (58. Hof-
mann) – Zeller, S. Lutfiu (73. Uharek), 
P. Lutfiu, Spichal (46. Zeller), Civelek 
(78. Schurr) – Kaiser
Gegen die Zweite aus Schnaitheim 
tat man sich zunächst recht schwer, 
auch wenn die Spielkontrolle auf Un-
terkochener Seite war. Erst nach einer 
Viertelstunde hatte man die erste ech-
te Torchance und die saß sofort nach 
Ablage von Kaiser auf Sokol Lutfiu. 
Nur gut eine Minute später wurde So-
kol Lutfiu dann erneut bedient, dies-
mal von seinem Bruder Pajtim und es 
stand 2:0. Nicht einmal eine weitere 
Zeigerumdrehung später stand es 
sogar 3:0, das Felix Kaiser mit einem 
Fallrückzieher-Tor erzielte. Durch 
diesen Turbo-Dreierpack war man 
natürlich klar auf der Siegerstraße, 
den Rest der ersten Halbzeit flachte  
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das Spiel aber zusehends ab und Chancen wurden eher 
zur Mangelware. Erst nach dem Seitenwechsel zog man 
das Tempo wieder etwas an. In der 55. Minute durfte er-
neut Sokol Lutfiu jubeln, diesmal über seinen dritten Tref-
fer. Zwischenzeitlich kamen die Gäste nach einem Eckball 
dann zum Anschlusstreffer, was aber nur kurz für Irrita-
tion sorgte. Denn bereits in der 60. Minute machte Pajtim 
Lutfiu das 5:1, diesmal durch einen direkten Eckball. Er 
war es dann auch, der mit dem 6:1 in der 70. Minute den 
Endstand herstellte. Insgesamt ein völlig verdienter Sieg, 
der auch in der Höhe eher noch zu niedrig war.
Tore: 1:0 S. Lutfiu (14.), 2:0 S. Lutfiu (16.), 3:0 Kaiser (17.), 
4:0 S. Lutfiu (55.), 4:1 Bresko (58.), 5:1 P. Lutfiu (60.), 6:1 P. 
Lutfiu (70.)

Vorschau

Sonntag, 12.05.2024
SG Bettringen – FV 08 Unterkochen I, 15.00 Uhr 
SV Waldhausen II – FV 08 Unterkochen I, 15.00 Uhr 

Wir bitten um zahlreiche Unterstützung der Mannschaf-
ten beim Spitzenspiel in Bettringen sowie beim Derby in 
Waldhausen!!!

Krauth und Linten dominieren  
Premiere beim 17. Kocher-Cup

Am 01. Mai war es auch in diesem Jahr wieder soweit, der 
Kocher-Cup fand in der 17. Auflage in Unterkochen statt. 
Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Tem-
peraturen meldeten sich 300 Teilnehmer zum 17. Kocher-
Cup am und um den Kocherursprung in Unterkochen an.
Wie auch in den Vorjahren machten die Jüngsten den 
Anfang. Pünktlich um 10.00 Uhr ging es für die Bambinis 
auf die 560 Meter lange Runde. Zehn Bambinis sicherten 
sich so ihre Medaille für die erfolgreiche Teilnahme.
Im Anschluss folgte der Startschuss zum ersten Schüler-
lauf. Auf den 800 Metern um die Eisenschmiede erkämpf-
ten sich Marleen Weinschenk (LSG Aalen) in der Alters-
klasse weiblich U8, Hanna Bäuerle (LSG Aalen) in der 
Altersklasse weiblich U10, Paul Winkler (LAC Essingen) in 
der Altersklasse männlich U8 und Frederik Hälsig in der 

Altersklasse männlich U10 die Goldmedaillen in ihren Al-
tersklassen.
Danach begaben sich die älteren Schüler auf zwei Runden 
um die Eisenschmiede. Über die 1600 Meter konnten sich 
Kim Pratzschke (U12, TV Unterkochen), Franziska Barth 
(U14, TSV Hüttlingen) und Diana Milz (U16) in den weibli-
chen Altersklassen sowie Emil Egetemeyr (U12), Jonathan 
Glaser (U14, TSV Hüttlingen) und Moritz Bäuerle (U16, LSG 
Aalen) in den männlichen Altersklassen, gegen ihre Kon-
kurrenz durchsetzen.
Pünktlich um 11.30 Uhr erfolgte dann der letzte Start des 
bisher bekannten Programms. Für fast 200 Teilnehmen-
de, aus dem kleinen, Jugend-, Hobby- und Hauptlauf hieß 
es nun den sommerlichen Temperaturen zu trotzen und 
die 2,5-Kilometer-Runden um den Kocherursprung zu 
absolvieren. Beim Jugendlauf über zwei Runden gingen 
die Siege an Tarja Koch (U18, Justus-von-Liebig-Schule 
Aalen), Frida Martini (U20, Justus-von-Liebig-Schule Aa-
len), Luca Greger (U18) und Aaron Mayer (U20, LSG Aalen). 
Ebenfalls zwei Runden galt es im Hobbylauf zu meistern, 
hier gewannen Jacqueline Wiedemann von der TSG Gien-
gen und Tim Hauser ebenfalls von der TSG Giengen. Eine 
besondere Leistung lieferte der älteste Teilnehmer, Phil-
ipp Jung, der auch mit 90 Jahren noch in deutlich unter 
einer Stunde die fünf Kilometer des Hobbylaufs absolvier-
te. Über die halbe Distanz liefen Katharina Rupp von der 
Justus-von-Liebig-Schule Aalen und Claude Khasho die 
schnellsten Zeiten. Über die vier Runden des Hauptlaufs 
lief Joachim Krauth zu einem souveränen Sieg vor Robin 
Linten und Bernhard Sander. Bei den Frauen setzte sich 
Olivia Jaenicke vor Paula Mayer und Beate Schalyo durch.
Zum Abschluss der 17. Auflage des Kocher-Cup folgte dann 
noch der Startschuss zu einer Neuheit, dem Stundenlauf. 
Hierbei galt es für Zweierteams in einer Stunde möglichst 
viel Runden um die Eisenschmiede zu absolvieren. Wäh-
rend ein Teilnehmer des Teams die Eisenschmiede um-
rundete, konnte sich der andere Teil des Teams eine kurze 
Pause gönnen. Zur Prämiere gingen neun Teams an den 
Start. Ein Blick auf die Teilnehmerliste zeigte viele Namen, 
die bereits kurz zuvor den Hauptlauf bestritten hatten. So 
auch die Sieger aus dem Hauptlauf.
Weniger als eine Stunde vor dem Start zum Stundenlauf 
sicherten sich Joachim Krauth und Robin Linten noch 
die ersten beiden Plätze im Hauptlauf, bevor sie dann 
als Team gemeinsam mit 25 absolvierten Runden auch 
den Stundenlauf gewinnen konnten. Platz zwei ging an 
das Team der Papierfabrik Palm, bestehend aus Madlen 

TV 1884 Unterkochen e.V.
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Hirsch und Tobias Deroni, mit 22 absolvierten Runden. 
Das Podest vervollständigten Daniel Walter und Jan Wie-
senfarth vom Team Speed Timing, die sich mit 21 Runden 
knapp gegen die Siegerin des Hauptlaufs Olivia Jaenicke 
und Patrick Brady mit ebenfalls 21 Runden durchsetzen 
konnten. Julian und Felix Schwarzer absolvierten die ge-
meinsamen 20 Runden schneller als M.K. Pierre Kedag-
ni und D.K. Credo Amoussou und sicherten sich so Platz 
fünf. Platz sieben sicherte sich das einzige reine Frauen-
team, auch in diesem Team waren die Namen aus dem 
vorige Lauf bekannt. Paula Mayer, Zweite des Hauptlaufs, 
und Katja Wottle. Danach folgten Kai Weiland zusammen 
mit Andrea Wiesenfarth vor dem mit Abstand jüngsten 
Team beim Stundenlauf mit Anton Siefert und Maurice 
Stein.
Durch die erfolgreiche Premiere des Stundenlauf wird 
dieser Lauf ein fester Bestandteil des Kocher-Cup wer-
den. Für alle, die eine besondere Atmosphäre während 
den Läufen verpasst haben, besteht im nächsten Jahr die 
Chance. Denn auch 2025 werden wir den Kocher-Cup 
ausrichten. Die 18. Auflage wird – wie gewohnt – am 01. 
Mai stattfinden.

Vom Himmel und von Engeln – MV Unterkochen  
und Konrad Bader spielen Kirchenmusik

Die Marienwallfahrtskirche in Unterkochen ist von außen 
und innen ein Blickfang. Am vergangenen Sonntag erleb-
ten die rund 500 Besucher und Besucherinnen ein beson-
deres musikalisches Erlebnis.
Unter dem Motto „Heaven’s Glory“, was übersetzt „Himm-
liche Herrlichkeit“ bedeutet, hat der musikalische Leiter 
des Musikvereins Unterkochen, Werner Wohlfahrt, ein 
festliches Konzert zusammengestellt, bei dem die 45 Mu-
siker und Musikerinnen zusammen mit dem Aalener Or-
ganisten Konrad Bader einen bezaubernden Klang in die-
se große Kirche brachten.
Das Konzert wurde ohne Pause gespielt, die einzelnen 
Stücke konnten über die ausgelegten Programmblätter 
verfolgt werden und wurden darin auch inhaltlich ausge-
zeichnet beschrieben.

Schon das erste Musikstück „Grand Choeur Dialogué“ vom 
Franzosen Eugène Gigout brachte die mit seinem Wech-
selspiel zwischen Blasorchester und Orgel eine Grandio-
sität in die Kirchenhalle.
Der Japaner Satoshi Yagisawa ist Komponist für das Stück 
„Inspire“. Ein Werk das erst 2017 entstand. Es wurde als 
Auftragswerk für eine Schule in Singapur und strahlt mit 
seiner unterschiedlichen Gestaltung eine positive Stim-
mung und den Glauben an die Zukunft für die kommende 
junge Generation aus.
In einem ganz anderen Charakter wurde das „Chorus An-
gelorum“ vom Orchester interpretiert. Der Komponist: Sa-
muel Hazo (geboren 1966). In dieser Auftragskomposition 
wird ein tragischer Unfall von Schülern in den USA ver-
arbeitet. Die Teile sind zum einen fast schwermütig, doch 
friedlich, dann mitfühlend. Kleine Gesangsteile bringen 
den himmlischen Choral zu  einer besonderen Geltung.
Der Choral „Ach Herr, lass dein lieb Engelein“ von J. S. 
Bach bringt auch in der Bearbeitung von Werner Wohl-
fahrt die Harmonik als musikalisches Mittel zum Aus-
druck. Mit Orgel, solistischen Passagen und einer melo-
dischen Dehnung ein sehr gut interpretiertes Stück des 
Organisten und des Orchesters.
Mit „Heaven’s Glory“ einem Werk des Schweizers Mario 
Bürki (geb. 1977) wurde wieder eine weitere Facette des 
Konzertes aufgezeigt, beginnend mit einer Fanfare. Das 
Thema wird dann über alle Register des Orchesters und 
der Orgel weitergegeben und bekommt durch eine lange 
7/8-Taktpassage einen sehr flotten und doch wieder har-
monischen Charakter. Ein Grandioso beendet eindrucks-
voll das Werk, was dem Konzert den Namen gab.
Ein aus einer Gospel-Inspiration entstandenes Werk des 
Komponisten James Hosay (*1959) ebenfalls sehr melo-
disch, einfühlsam und transparent vorgetragenes Stück 
kommt von einer dunklen wärmenden Stimmung zum 
Schluss in eine strahlende feierliche Stimmfärbung und 
soll damit die Kraft der Hoffnung symbolisieren.
Der Choral „Verleih uns Frieden gnädiglich“ von Mendels-
sohn Bartholdy. Auch hier konnten der Organist und die 
verschiedenen Register des Orchesters ihre Qualitäten 
auch im Genre der kirchlichen Musik eindrucksvoll prä-
sentieren.
Das „Alleluia! Laudamus Te“ von Alfred Reed (1921-2005) 
bildete den offiziellen Abschluss der Konzertstunde. Hier 
werden in einem Lobgesang ohne Worte, so der Kompo-
nist, die drei Themen im großen Orchester eröffnet und 
dann in einzelnen Klanggruppen weitergegeben. Den 
Schluss des Werkes bildet dann eine kurze, kraft- und 
klangvolle Coda.

Musikverein
Unterkochen
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Mit zwei Zugaben verabschiedete 
sich der Dirigent, das Orchester und 
der Organist von einem sehr dank-
bar applaudierenden Publikum. Die 
musikalische Vielfalt des Konzertes, 
das Zusammenspiel von Orgel und 
Blasorchester hat sicher einen nach-
haltigen Eindruck hinterlassen und 
war ein Höhepunkt in der Wallfahrts-
kirche zu Unterkochen.
Bericht: Wolfgang E. Kaiser 
Fotos: Musikverein Unterkochen

Familiennachmittag 

am Freitag 10.05.2024, um 14.00 Uhr, 
im Albert-Schweitzer-Haus, Otto-
Hahn-Str. 55. Thema: Antragstellung. 
Bewirtung mit Kaffee, Kuchen und 
Butterbrezeln. Wir freuen uns auf 
Euer Erscheinen.

Der Ortsverband informiert:
15 Jahre  
Behindertenrechtskonvention

Am 24. Februar 2009 ratifizierte 
Deutschland die Behindertenrechts-
konvention der Vereinten Nationen 
(UN-BRK), am 26. März 2009, mithin 
vor 15 Jahren, trat die UN-BRK in der 
Bundesrepublik in Kraft. Dort ist sie 
seither geltendes Recht und muss von 
allen staatlichen Stellen umgesetzt 
werden. Hintergrund der „Überein-
kommen über die Rechte von Men-
schen mit Behinderungen“ war die 
weltweite Erfahrung, dass Behinderte 
nicht ausreichend vor Diskriminie-
rung und Ausgrenzung geschützt 
werden. Die verbindliche Konvention 
enthält Prinzipien wie Nicht-Diskrimi-
nierung, Chancengleichheit, Selbst-
bestimmung, Inklusion. Die bereits 
anerkannten allgemeinen Menschen-
rechte aus anderen UN-Übereinkom-
men werden für die Situation von 
Menschen mit Behinderungen kon-
kretisiert. Angestrebt wird eine gleich-
berechtigte Teilhabe in sämtlichen 
Lebensbereichen. „Um dieses Ziel zu 
erreichen, ist es notwendig, auf beste-
hende Barrieren hinzuweisen und auf 
deren Beseitigung zu drängen“, betont 
der Sozialverband VdK in der März-
2024-VdK-Zeitung. Er führte in den 
Jahren 2016/2017 die bundesweite  

Kampagne „Weg mit den Barrieren!“ 
durch. Vom zuständigen UN-Fach-
ausschuss wurde Deutschland 2023 
zum zweiten Mal geprüft. Der Ab-
schlussbericht mahnte dann unter an-
derem die Beseitigung von Barrieren 
im Gesundheitswesen, zum Beispiel 
in Arztpraxen, an. Barrieren schränken 
die freie Arztwahl von Menschen mit 
Behinderung massiv ein, so auch VdK-
Präsidentin Verena Bentele.    

Durch die Mitgliedschaft  
im Sozialverband VdK  
ist die Beratung und Vertretung  
im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchsverfah-
ren bei den Behörden und Klagen vor 
Sozialgerichten durch alle Instanzen 
bis zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

Das Wort für die Woche lautet:

„Christus spricht: Wenn ich erhöht 
werde von der Erde, so will ich alle zu 
mir ziehen.“ Johannes 12, 32

Sonntag, 12. Mai 2024
10.30 Uhr
  Gottesdienst in der Friedenskirche 

in Unterkochen
 (Pfarrer Manfred Metzger)
  Im Anschluss herzliche Einladung 

zum Kirchenkaffee!

Montag, 13. Mai 2024
19.00 Uhr
  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats  
im Albert-Schweitzer-Haus in 
Unterkochen

Dienstag, 14. Mai 2024
09.00 – 11.00 Uhr
  Herzliche Einladung zum  

„Literaturfrühstück“ im Albert-
Schweitzer-Haus in Unterkochen.

  Eine Veranstaltung in Kooperation 
mit der Stadtbücherei Aalen und 
der Evang. Erwachsenenbildung 
Ostalb.

  „Utopien für Realisten“,  
Autor: Rutger Bregmann –  
Referent: Pfarrer Manfred Metzger

  „Das wahre Problem unserer Zeit 
ist nicht, dass es uns nicht gut 
ginge oder dass es uns in Zukunft 
schlechter gehen könnte. Das 
wahre Problem ist, dass wir uns 
nichts Besseres vorstellen kön-
nen.“

  Historischer Fortschritt basierte 
fast immer auf utopischen Ideen: 
Noch vor 100 Jahren hätte es nie-
mand für möglich gehalten, dass 
die Sklaverei abgeschafft oder 
Demokratie wirklich existieren 
würde. Doch was sind heute die 
großen Ideen für die Bewältigung 
der Zukunftsfragen Arbeitswelt, 
Klimawandel, globaler Friede…?

  Der niederländische Vordenker 
Rutger Bregmann sagt: „Wir müs-
sen es wagen, das Unmögliche zu 
denken, denn nur so finden wir 
Lösungen für die Probleme unse-
rer Zeit.“

  Pfr. Metzger referiert aus dem 
Buch Bregmanns und diskutiert 
gerne mit den Zuhörer/innen 
über die Verwirklichung der Uto-
pien Bregmanns.

  Kontakt: Monika Eichler,  
Tel. 07361/87852

Mittwoch, 15. Mai 2024
10.00 Uhr 
 Russischer Frauenhauskreis 
 in der Schillerschule in Ebnat
 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
 Anmeldung 
 E-Mail: grais1973@gmail.com
19.00 Uhr
  Posaunenchorprobe im Foyer der 

Jurahalle in Ebnat
19.00 Uhr
  Anmeldeabend für die Eltern 

des neuen Konfirmandenkurses 
2024/2025 im Albert-Schweitzer-
Haus in Unterkochen

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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Donnerstag, 16. Mai 2024
17.30 Uhr
 Frauengymnastik in der Schillerschule in Ebnat
 Anmeldung: Galina Rais 
 (E-Mail: grais1973@gmail.com)
19.00 Uhr
  Bibelkurs zum Thema: Wie kann das Gott zulassen? 

Ein Kurs für Zweifler und Sinnsuchende. In seinem 
Bibelkurs will Pfarrer Manfred Metzger ganz wichtige 
Fragen des Glaubens ansprechen. Themen: „Für uns 
gestorben, wie kann man das Verstehen?“ und „Auf-
erstehung und ewiges Leben, Hoffnungsschimmer 
in schwierigen Zeiten.“ Der Bibelkurs findet in Koope-
ration mit dem Frauen- und Männertreff im Albert-
Schweitzer-Haus in Unterkochen statt.

Freitag, 17. Mai 2024
09.30 Uhr 
  Spielgruppe im Albert-Schweitzer-Haus in Unterko-

chen 
  (Kontakt: Katja Arnold, E-Mail: arnold_katja@yahoo.de)

Ankündigungen:

Gottesdienste über Pfingsten:

Pfingstsonntag, 19. Mai 2024
10.00 Uhr 
  Gottesdienst mit Abendmahl im kath. Gemeinde- 

zentrum in Ebnat
 Pfarrer Manfred Metzger)   

Pfingstmontag, 20. Mai 2024

Zum Ökumenischen Pilgerweg am Pfingstmontag, 20. 
Mai, um 10.00 Uhr, rund um Unterkochen laden die Evan-
gelischen Kirchengemeinden Aalen, Unterkochen-Eb-
nat und Oberkochen zusammen mit der Seelsorgeeinheit 
Härtsfeld-Kochertal herzlich ein.

Start ist um 10.00 Uhr an der Friedenskirche Unterkochen 
(Keplerstraße 4, Unterkochen), Ende gegen 13.00 Uhr im 
Bischof-Hefele-Haus in Unterkochen. Unterwegs gibt es 
verschiedene Stationen, die von Pfarrer Metzger (evang.) 
und Pfarrer Beski (kath.) begleitet werden.

Gehen und beten, singen, reden und hören und unter frei-
em Himmel Gott nahe sein – dazu laden wir an Pfingst-
montag herzlich ein. Der Pilgerweg findet bei fast jedem 
Wetter statt.
Bei Fragen wenden Sie sich an Pfarrer Metzger, Tel. 07361/ 
8520.

Ökumenischer Gottesdienst anlässlich der Bärentage

Am Samstag, 15.06.2024, um 13.00 Uhr, findet in der Ma-
rienwallfahrtskirche in Unterkochen der ökum. Gottes-
dienst anlässlich der Unterkochener Bärentage unter der 
Leitung von Pfarrer Manfred Metzger statt. Das Thema 
heißt: Füreinander – miteinander

Es werden die Länder vorgestellt, die zusammen mit den 
deutschen Fußballern in der Vorrundengruppe spielen, 
also Schottland, Schweiz und Ungarn.

Die Kinder, die den Gottesdienst besuchen, sind eingela-
den, in ihren Lieblingsfußballtrikots/T-Shirts zu kommen. 
Dazu gibt es eine Wette:

Wetten, dass…? die Eltern und Kinder der Kindergärten 
und Grundschule in Unterkochen es nicht schaffen, dass 
mindestens 100 Kinder im Gottesdienst mit Fußballtri-
kots/T-Shirts erscheinen. 
Sollte Pfarrer Metzger die Wette verlieren, wird er nach 
den Bärentagen die Kindergärten und die Schule besu-
chen und ein Eis vorbeibringen. Sollte Pfarrer Metzger die 
Wette gewinnen, erhalten die anwesenden Kinder auch 
ein Eis.

Kinderfreizeiten 2024 des Evang. Jugendwerks  
Bezirk Aalen

Bubenzeltlager (8 – 13 Jahre):  
26.07. – 04.08. – nur noch wenige Plätze

FTH Leinroden 1. Abschnitt (6 – 13 Jahre): 
29.07. – 10.08. – bereits voll belegt!

Mädchenzeltlager (8 – 13 Jahre): 
05.08. – 14.08. – bereits voll belegt!

Herzliche Einladung
Ökumenische Pilgerwanderung

am Pfingstmontag, 20. Mai 2024

Gehen – Beten – miteinander
zu sich und zu Gott finden

Rund um Unterkochen
Beginn: 10:00 Uhr an der Friedenskirche

Abschluss: ca. 13:00 Uhr im Bischof-Hefele-Haus
Bitte Rucksackvesper mitbringen

Die Katholischen Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit Härtsfeld-
Kochertal und die Evangelischen Kirchengemeinden aus 

Oberkochen, Unterkochen-Ebnat und Aalen laden herzlich dazu ein!
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FTH Leinroden 2. Abschnitt 
(6 – 13 Jahre): 
12.08. – 24.08. – freie Plätze

Kidscamp Stocken 
(7 – 13 Jahre): 
16.08. – 25.08. – freie Plätze

Landkinderbetreuung 
(7 – 12 Jahre): 
19.08. – 30.08. – freie Plätze

Anmeldung unter: 
www.eja-aalen.de/freizeiten

Evangelisches Jugendwerk Bezirk 
Aalen (EJA) – Grundkurs 2024

In den Herbstferien vom 25.-
30.10.2024 findet der Grundkurs für 
angehende Mitarbeiter:innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit statt. Die 
Plätze sind dieses Jahr leider sehr be-
grenzt, weshalb eine frühzeitige An-
meldung wichtig ist. Kosten: 75,00 
Euro (inklusive Busfahrt) werden in 
der Regel von der Kirchengemeinde 
übernommen. 

Infos: Auf dem Grundkurs lernst und 
trainierst Du in einer coolen Gemein-
schaft mit anderen Jugendlichen ab 
14 Jahren, alles was Du brauchst, um 
fachkundig Kindergruppen und Kin-
derevents leiten und auf Freizeiten 
mitarbeiten zu können. 

Infos unter: www.eja-aalen.de/ange-
bote/schulungen

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-evange-
lisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@t-
online.de

Samstag, 11. Mai 2024
Ebnat 
18.30 Uhr
 Wort-Gottes-Feier
Oberkochen
 18.30 Uhr
 Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 12. Mai 2024
7. Sonntag der Osterzeit
Unterkochen
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier mit Livestream
11.45 Uhr
 Tauffeier
19.00 Uhr
  Maiandacht mitgestaltet vom  

Musikverein Unterkochen
Waldhausen 
09.00 Uhr
 Eucharistiefeier

Montag, 13. Mai 2024
Unterkochen
17.30 Uhr
 Rosenkranz und stille Anbetung

Dienstag, 14. Mai 2024
Unterkochen
17.50 Uhr
 Rosenkranz 
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier

Mittwoch, 15. Mai 2024
Unterkochen  
17.30 Uhr 
 Rosenkranz
Waldhausen 
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier

Donnerstag, 16. Mai 2024
Oberkochen 
10.00 Uhr
  Eucharistiefeier in der  

Maria-Schutz-Kapelle

Freitag, 17. Mai 2024
Unterkochen   
17.30 Uhr 
 Rosenkranz 
Ebnat 
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier

Samstag, 18. Mai 2024
Unterkochen  
18.30 Uhr
 Sonntagvorabendmesse
 (Wilhelm und Agnes Sekler)
  (für die Verstorbenen der Familie 

Schaupp)
Waldhausen  
18.30 Uhr
 Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 19. Mai 2024
Pfingstsonntag 
Unterkochen
09.00 Uhr
  Hochamt zu Pfingsten, mitgestal-

tet vom Kirchenchor
Ebnat   
09.00 Uhr
 Hochamt zu Pfingsten
Oberkochen 
10.30 Uhr
 Hochamt zu Pfingsten
Waldhausen  
10.30 Uhr
  Hochamt zu Pfingsten mitge-

staltet vom Kirchenchor und  
inTakt-Chor (Schola)

19.00 Uhr
  Maiandacht mitgestaltet vom  

Kirchenchor

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragun-
gen der Gottesdienste weiterhin sehr 
gerne auf unserem YouTube-Kanal 
SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink 
zum Livestream) an. Aufgrund der re-
duzierten Gottesdienste werden die-
se zukünftig auch am Samstagabend 
in der Vorabendmesse oder beim 
09.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.
Sonntag, 12.05.2024 
10.30 Uhr Eucharistiefeier aus Unter-
kochen
Pfingstsonntag, 19.05.2024 
10.30 Uhr Hochamt aus Oberkochen

Krankenkommunion –  
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich im Pfarrbüro 
melden, um einen Termin zum Emp-
fang der Kranken-
kommunion oder 
Krankensalbung für 
Sie oder Ihre Ange-
hörige zu vereinba-
ren. 

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung fin-
det in der Regel vor den Werktags-
Gottesdiensten statt, wir bitten um 
Anmeldung im Pfarrbüro.

Pastoralteam

Pfarrer Beski
Ebnater Hauptstraße 10, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: beschi.jeyaraj@drs.de

Gemeindeassistentin 
Maren Werner
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809211, 
Handy: 0172/3403372
E-Mail: Maren.werner@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege

Termine nach telefonischer 
Ab sprache
Kirchenpflegerin Unterkochen
Birgit Rentschler, Tel. 07361/8682
E-Mail: 
StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de

Kirchenpflegerin 
der Seel sorge einheit
Karin Bartle, Tel. 07367/920714
E-Mail: Karin.Bartle@kpfl.drs.de

Oberministranten St. Maria,  
Unterkochen

Kontakt für Fragen und 
Neuanmeldungen: 
E-Mail: 
oberminis.unterkochen@web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de

Erfahren Sie Wissenswertes 
und Neuigkeiten über unsere 
Kath. Kirchengemeinden in 
Oberkochen, Unterkochen, 
Ebnat und Waldhausen.

Ehrenamtlicher Fahrdienst zur 
Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst 
fährt am Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen zum Gottesdienst zur 
kath. Kirche in Unterkochen. Wer 
also am

Sonntag, 12. Mai – 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Mai – 19.00 Uhr 
Maiandacht mit Musikverein 
Unterkochen
Samstag, 18. Mai – 18.30 Uhr 
Sonntagvorabendmesse
Pfingstsonntag, 19. Mai – 
09.00 Uhr Hochamt zu Pfingsten 
mit Kirchenchor

zur Kirche möchte, kann sich 
freitags zwischen 09.00 Uhr und 
11.00 Uhr im Pfarrbüro unter Tel. 
07361/8521 anmelden. 
Kurzfristige Abmeldungen bitte 
unter Tel. 0175/5754725.

Ministranten:  
Aufnahmen und Verabschiedungen

Am Samstag 27.04. wurden feierlich 
zwei neue Ministranten in Unter-
kochen aufgenommen. Auf diesen 
Dienst wurden sie durch ihre Ober-
ministrantinen Lea Balle, Jasmin 
Funk und Julia Wesiak vorbereitet. 

Am Samstag durften die „Neuen“ 
dann das erste Mal richtig im Gottes-
dienst ministrieren und wurden von 
Pfarrer Beski offiziell in die Gemein-
schaft der Ministrant*innen aufge-
nommen. Wir freuen uns sehr über 
die Bereitschaft der zwei neuen Minis 
und wünschen ihnen viel Freunde 
bei ihrem Dienst. 

Ebenso haben wir Ministrant*innen 
verabschiedet, die ihren Dient leider 

niederlegen. Ihnen gilt unser Dank 
für ihren Einsatz und ihr Engage-
ment und nur die besten Wünsche 
für ihre Zukunft.

Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Pfingstaktion Renovabis 2024

Liebe Schwestern und Brüder,
„Friede sei mit Euch“ – so grüßt der 
auferstandene Christus seine Jün-
gerinnen und Jünger. „Friede sei mit 
Dir“ – das wünschen wir uns auch 
als Gläubige gegenseitig im Gottes-
dienst. Denn Christus hat uns dazu 
berufen, in seiner Nachfolge zu 
Werkzeugen des Friedens zu werden. 
Unsere Gedanken und unser Han-
deln helfen mit, dass Friede in der 
Welt gedeiht. Das Leitwort der dies-
jährigen Solidaritätsaktion Renovabis 
bringt dies zum Ausdruck. Es lautet: 
„Damit Frieden wächst. DU machst 
den Unterschied“.

Renovabis berichtet von mutma-
chenden Beispielen aus der Friedens-
arbeit seiner Projektpartner in Mit-
tel- und Osteuropa: So setzt sich die 
katholische Kirche in Bosnien und 
Herzegowina, wo der vor 30 Jahren 
geführte Krieg bis heute nachwirkt, 

✂



KOCHERBURGBOTEMittwoch, 08. Mai 2024 Mitteilungsblatt des Stadtbezirks Aalen-Unterkochen

 261

in vielfältiger Weise für Dialog und Versöhnung zwischen 
den Volksgruppen ein. In der Ukraine liegt ein Förder-
schwerpunkt von Renovabis auf der psychosozialen Be-
gleitung von Kriegsopfern; damit wird schon jetzt auch 
die Basis für künftige Friedensbemühungen gelegt.
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie: Unterstützen 
Sie die Arbeit von Renovabis und seiner Partner durch Ihr 
Gebet und Ihre großzügige Spende bei der Kollekte am 
Pfingstsonntag. Dafür danken wir Ihnen herzlich.

Augsburg, 22. Februar 2024
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
Dr. Clemens Stroppel
Diözesanadministrator

Save the date!

13. Juli 2024
Herzliche Einladung zu unserer Beauftragung als Ge-
meindereferentinnen in der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart. Nähere Infos werden im Kirchenfenster Juni/Juli 
erscheinen. Ich würde mich freuen, wenn Sie diesen be-
sonderen Tag mit uns feiern!
Ihre Maren Werner

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Immer mehr Menschen in Ebnat, Wald-
hausen und Unterkochen benötigen in den 
letzten Monaten die Unterstützung der Or-
ganisierten Nachbarschaftshilfe. In einer Zeit, die uns 
vieles abverlangt, brauchen wir ein Netz, das uns gegen-
seitig trägt – vor allem für die Schwächeren in unserer 
Gemeinschaft. Mehr als 30 Helferinnen bilden derzeit ein 
zuverlässiges Team, und wir freuen uns über weitere Ver-
stärkung. Nachbarschaftshilfe kennt keine Altersgrenze, 
bereichert unser Leben, hilft und macht Freude. 
Sie haben Herz und etwas Zeit? Dann werden Sie Teil 
unseres Teams mit fachlicher Begleitung. Helfen Sie den 
Menschen in unserer Umgebung, die uns dringend brau-
chen. Ihr Einsatz lohnt sich in jedem Fall.
Interesse oder Fragen? Dann rufen Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0176/32044855
Nicole Gräßle, Tel. 0171/7750698

Getragen und finanziell gefördert wird die Organisierte 
Nachbarschaftshilfe durch die Katholischen Kirchenge-
meinden und den Krankenpflegeverein Ebnat. 

Gerne können Sie uns auch mit einer Geldspende un-
terstützen: IBAN DE85614500500110909613, Kennwort 
„Nachbar“. Vielen Dank dafür.

Wir begleiten Schwerkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörige ambulant und kostenlos. Wir kommen dorthin, wo 
Sie uns brauchen: nach Hause, in Pflegeheime oder ins 
Krankenhaus.
.
Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: Tel. 07361/555056 
(Mo. – Fr., 08.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: Tel. 0171/2069420 (nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Verschiedenes

Besuchen Sie die Gottesdienste
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Girlsday – Mädchen Zukunftstag bei RUD Ketten 

Am vergangenen Mittwoch, 24. April 2024, hatten acht 
Schülerinnen der Klassen 5 bis 8 die Gelegenheit, im Rah-
men des Girlsdays in die Berufswelt einzutauchen. Die 
Veranstaltung, die sich auf die Berufe des Industrieme-
chanikers und des Elektronikers konzentrierte, begann 
mit einer herzlichen Begrüßung und einer Vorstellungs-
runde. Nach einem stärkenden Frühstück ging es in die 
Lehrwerkstatt, wo die Teilnehmerinnen unter fachkun-
diger Anleitung ein eigenes Werkstück anfertigten. Die-
ser praktische Teil des Programms bot den Schülerinnen 
nicht nur einen Einblick in die technischen Berufe, son-
dern auch die Möglichkeit, handwerkliches Geschick und 
technisches Verständnis zu erproben. Zum Abschluss des 
Tages wurde ein Erinnerungsfoto geschossen, das die ge-
meinsame Erfahrung festhält. Jede Teilnehmerin erhielt 
zudem eine Teilnahmebestätigung, die sie stolz mit nach 
Hause nehmen konnte. Die Veranstalter zeigten sich er-
freut über das rege Interesse und die Begeisterung der 

Schülerinnen und hoffen, dass dieser Tag viele von ihnen 
inspiriert hat, eine Karriere in diesen zukunftsträchtigen 
Berufsfeldern in Erwägung zu ziehen.

.

RUD Ketten

v.l.n.r.: Linnea Weißhaar, Kate Frey, Lara Benninger, Yagmur Kahra-
man, Rinesa Rexha, Lena Schütt, Alina Demirel, Laura Buchmann, 
Marc Plessen (Ausbilder), Michael Stumpf (stellv. Betriebsratsvorsit-
zender), Patrick Pfisterer (Ausbilder).
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